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Eröffnung  
Di 21.01.2025, 18 Uhr (siehe S. 14)

Dauer 
Mi 22.01.2025 bis Di 18.02.2025

Öffnungszeiten 
Mo bis Sa von 9-18 Uhr

ACHTUNG: Am Sa 01.02.2025 ist die 
Ausstellung nur von 9-13.30 Uhr geöffnet.

Ort 
Waltherhaus, Schlernstraße 1, Bozen

Zutritt zur Ausstellung 
Eintritt frei; 
Schulklassen melden sich bitte vorher an, 
um eine Überfüllung zu vermeiden: 
Tel. 0471 313800, info@kulturinstitut.org

Zutritt zu den Veranstaltungen 
Eintritt frei und ohne Anmeldung möglich, 
sofern nicht anders angegeben

Informationen 
www.kulturinstitut.org 
info@kulturinstitut.org 
Tel. 0471 313800

INFOS

Bücherwelten im Waltherhaus 
Die Ausstellung

Planungsstand: 30. November 2024 
Kurzfristige Programmänderungen können nicht ausgeschlossen 
werden. Aktuelle Informationen können jederzeit unter 
www.kulturinstitut.org abgerufen werden.
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Im Erdgeschoss des Waltherhauses:

 − Bookstart: Bücher für Kinder von 
0-3 Jahren

In der Rotunde des Treppenaufgangs:

 − „IM CON-TEXT (TUTTI)“: Installationen von 
Imre Nagy und Jörg Reissner. Ein Projekt 
der Landesbibliothek Dr. Friedrich Teß-
mann, kuratiert von Maximilian Pellizzari 
(siehe S. 8)

Im oberen Foyer: 

 − Neuerscheinungen zum Thema 
„Ich – du – wir“

 − Ausgewählte Neuerscheinungen 
für Kinder und Jugendliche

 − Ausgewählte Neuerscheinungen 
für Erwachsene 

 − Neuerscheinungen der Verlage aus 
Südtirol und dem Bundesland Tirol

 − „Vielfach ausgezeichnet!“  
Literaturpreisgekrönte Bücher aus 
dem Jahr 2024

 − Illustrationen von Simon Röthlisberger 
(siehe S. 10) 

 − „poetica magica“, eine Installation von 
ZeLT (siehe S. 9)

In der Ausstellung 
finden Sie: 

Ein gemeinsames 
Projekt von:



776

Buch schaffen Imre Nagy und Jörg Reissner 
mit ihrer künstlerischen Intervention in der 
Rotunde des Aufgangs. 

Ohne Rahmenveranstaltungen wären die 
Bücherwelten nur eine halbe Sache. Wir 
danken den vielen Mitveranstaltern, die aus 
den Bücherwelten ein Festival des Buches 
für alle Generationen machen. Die Lesungen, 
Buchvorstellungen, Diskussionsrunden, 
Filmvorführungen, Vorträge und geführten 
Rundgänge stehen größtenteils kostenlos 
allen Interessierten offen. Erstmals werden 
die Bücherwelten von Bozen nach Sterzing 
und St. Martin in Thurn weiterziehen: In Ster-
zing sind sie vom 22. Februar bis 7. März 2025 
im Vigil-Raber-Saal zu Gast. In St. Martin in 
Thurn werden sie vom 1. Mai bis 1. Juni 2025 
im Museum Ladin Ciastel de Tor beherbergt. 

Wir danken allen, die die Bücherwelten mit-
gestalten, der Abteilung Deutsche Kultur der 
Südtiroler Landesregierung für ihre Unter-
stützung und unserem Publikum für seine 
Begeisterung für das Medium Buch und die 
Bücherwelten. 

Ihr Hans-Christoph von Hohenbühel
Vorsitzender des Südtiroler Kulturinstituts

auch unsere Kultur des Zusammenlebens 
lässt sich immer wieder neu denken – auf 
dass sie laufend besser werde. Das gilt für 
unser Zusammenleben als Gesellschaft ge-
nauso wie für uns als Privatpersonen. Die Bü-
cher, die wir in diesem Jahr unter dem Motto 
„Ich – du – wir“ schwerpunktmäßig vorstel-
len, tun dies. Sie beleuchten und hinterfragen 
unser politisches und gesellschaftliches 
Miteinander genauso wie unser privates 
Zusammenleben in Partnerschaft, Familie, 
Freundschaft und anderen Formen mensch-
licher Beziehungen. Die Landesbibliothek 
Dr. Friedrich Teßmann und das Jukibuz im 
Südtiroler Kulturinstitut haben nicht nur die 
Bücher dieses Schwerpunktes ausgewählt, 
sondern auch die restlichen Neuerschei-
nungen des Jahres 2024 aus dem gesamten 
deutschen Sprachraum, die wir Ihnen bei den 
Bücherwelten präsentieren. Auch die Verlage 
aus Südtirol und Tirol präsentieren wieder 
ihre Neuerscheinungen. Und für die Kleinsten 
von 0-3 Jahren gibt es die bereits vertraute 
Koje mit Büchern der Initiative Bookstart im 
unteren Foyer des Waltherhauses. 

An den Wänden des oberen Foyers hängen 
Illustrationen von Simon Röthlisberger aus 
dem Buch „Der Wortschatz“ von Rebecca 
Gugger, erschienen im NordSüd Verlag. Die 
Videoinstallation „poetica magica“ von ZeLT 
lässt Sie eintauchen in die Welt der Poesie. 
Eine weitere Verbindung zwischen Kunst und 

Sehr geehrtes Publikum,
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„IM CON-TEXT (TUTTI)“ 
Imre Nagy / Jörg Reissner 
Kuratiert von Maximilian Pellizzari

Im Vorraum des oberen Foyers schaffen 
Imre Nagy und Jörg Reissner ein Entrée für 
die Besucher*innen der Bücherwelten und 
entwickeln eine ortsbezogene Installation, die 
als Portal in die Welt der Bücher fungiert und 
verdeutlicht, wie Text, Lesen und die Buchform 
Teil einer künstlerischen Praxis werden können. 
Anhand der Dekonstruktion von Objekten und 
Formen und deren neuer Zusammensetzung 
versuchen sie, von individuellen Erfahrungen 
ausgehend, Bezüge zur Welt der Wörter und 
Zeichen zu schaffen. Die Werke nehmen den 
Dialog mit der Architektur in einer Installation 
auf, die uns einlädt, über die innere und äußere 
Erfahrung des Lesens zu reflektieren. 

Jörg Reissner wurde 1984 in Schlanders gebo-
ren, Imre Nagy 1975 in Budapest. Beide leben 
und arbeiten in Wien. 

Die „laterna magica“ war einst ein faszinie-
rendes Gerät, das Menschen in ganz Europa 
zum Staunen brachte. Als Vorläufer der mo-
dernen Diaprojektion und Filmprojektion setz-
te sie ab dem 17. Jahrhundert Bilder, Farben-
spiele, Ornamente und Schrift in Bewegung.
Jahrhunderte später erstrahlt nun die poetica 
magica und stellt die europäische Lyrik in ein 
neues Licht. Sie widmet sich der Poesie und 
der Kunst der Übersetzung ins bewegte und 
illustrierte Bild und glaubt an die transforma-
tive Kraft des Dialoges. Ein Fest dem kulturel-
len Erbe der Mehrsprachigkeit Europas! 

Im künstlerischen Gespräch entstanden sechs 
Graphic-Poetry-Videos von Autor*innen, 
Illustrator*innen und Übersetzer*innen aus 
dem italienischen, deutschen und ladinischen 
Sprachraum: 
Martin Piekar, Hannes Pasqualini, 
Anna Giannessi, Rut Bernardi, Silke Müller, 
Sonja Steger, Simone Knecht, Toni Colleselli, 
Bianca Tarozzi, Leonie Schlager, Alma Vallazza, 
Frieda Paris, Elizabeth Busani, Donatella 
Trevisan, Icaro Tuttle, Schreibkollektiv Sprach-
kunst Wien.

poetica magica
Video-Hörstation
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Termin 
22.01.-18.02.2025 
Mo-Sa, 9-18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Walther haus Bozen

Termin 
22.01.-18.02.2025 

Mo-Sa, 9-18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 

Walther haus Bozen

Eine Initiative von:

Eine Initiative von:

Eine Zusammenarbeit von ZeLT. Europäisches Zentrum 
für Literatur und Übersetzung, und dem Literaturhaus 
Vorarlberg anlässlich des Gastland-Auftrittes von Italien 
bei der Frankfurter Buchmesse 2024.

ZeLT ist ein Projekt der SAAV
98
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Oscar findet eine Schatztruhe mit einem uner-
warteten Inhalt: Wörter! Zunächst ist er ent-
täuscht und pfeffert das Wort „quietschgelb“ ins 
Gebüsch. Doch einen Moment später passiert 
eine echte Überraschung: Ein quietschgelber 
Igel galoppiert an Oscar vorbei! Nun beginnt ein 
lustiges Wortabenteuer. Doch was geschieht, 
wenn die Wortschatztruhe leer ist? 

Folge den Illustrationen in der Ausstellung und 
stöbere wie Oscar in der Schatztruhe. Lass ihre 
Magie auf dich wirken, mach dich auf die Suche 
nach Wörtern und Bildern und erlebe die große 
Kraft der Sprache. 

Der Wortschatz
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Termin 
22.01.-18.02.2025 
Mo-Sa, 9-18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Walther haus Bozen

ÜBERBLICK RAHMENPROGRAMM FÜR
KINDER UND
JUGENDLICHE

Rundgang
Treffpunkt Bücherwelten 

15:30 - ab 9 Jahren

MONTAG, 17.02.2025
Lesung
„Die Dinoschule“ 
Britta Sabag

8:45/10:30 - 2./3.  Kl. Grundschule

DI, 11/MI, 12.02.2025

Rundgang
Expedition Bücherwelten

9:00/10:15/11:30 - Grundschule

FREITAG, 24.01.2025

Lesung
„Neue Heimat 1404“ 
Frauke Angel

8:45/10:30 - Mittelschule 

MO, 27./DI, 28./MI, 29.01.
Lesung
„Hagar, die Schreckliche“ 
Frauke Angel

15:30 - ab 4 Jahren

MONTAG, 27.01.2025

Lesung
„Tagebuch eines Überfliegers“ 
Frauke Angel

8:45/10:30 - Grundschule

DONNERSTAG, 30.01.2025
Rundgang
Expedition Bücherwelten

9:00/10:15/11:30 - Grundschule

MONTAG, 03.02.2025

Rundgang
Expedition Bücherwelten

9:00/10:15/11:30 - Grundschule

FREITAG, 07.02.2025

Rundgang
Expedition Bücherwelten

15:30 - ab 5 Jahren

MONTAG, 03.02.2025
Rundgang
Expedition Bücherwelten

10:15/11:30 - Mittelschule

DIENSTAG, 04.02.2025

Vorlesestunde
„Das liebe Krokodil kommt 
sicherlich vom Nil“
10:00/11:00 - von 1,5 bis 3 Jahren

SAMSTAG, 08.02.2025

Lesung
„Die kleine Hummel Bommel“ 
Britta Sabag

9:00/10:30 - Kiga /1. Kl. Grundschule

MO, 10./DI, 11.02.2025
Lesung
„Die kleine Hummel Bommel“ 
Britta Sabag

15:30 - ab 3 Jahren

MONTAG, 10.02.2025

Eine Initiative von:

Ein Bilderbuch von 
Rebecca Gugger und Simon Röthlisberger 
© 2024 NordSüd Verlag

S. 20

S. 17

S. 21

S. 17

S. 34

S. 41

S. 43

S. 50

S. 27

S. 32

S. 17

S. 43

S. 45

10



ÜBERBLICK RAHMENPROGRAMM
FÜR ERWACHSENE

Eröffnung mit Kurzvortrag
Macht uns Lesen zu sozialeren 
Menschen? mit Gerhard Lauer

18:00

DIENSTAG, 21.01.2025

S. 14

DONNERSTAG, 23.01.2025
Vortrag
Volle bärig! Über die neue Lust am 
Lesen mit Gerhard Lauer

18:00 S. 15

Vortrag
So kommt der Pfeffer in den Vortrag
Stefan Gemmel

18:00 S. 16

MITTWOCH, 22.01.2025

SAMSTAG, 25.01.2025FREITAG, 24.01.2025
Buchvorstellung und Gespräch
„anders leben - anders reich"“
Inga Hosp

18:00 S. 18

Büchervorstellung und Diskussion
Ich – du – wir sind queer

18:00 S. 19

DIENSTAG, 28.01.2025 MITTWOCH, 29.01.2025
FILMCLUB
Das Schreiben und das Schweigen

20:00 S. 24

Fortbildung
Leseförderung  von lesefernen 
Jugendlichen
15:00 S. 25

MITTWOCH, 29.01.2025 DONNERSTAG, 30.01.2025
Buchvorstellung und Gespräch 
„IN CONTRO (SOLO)“ 
Imre Nagy/Jörg Reissner

18:00 S. 26

Vortrag
„Ein Identitätskonflikt“ 
Ilja Steffelbauer

18:00 S. 28

SAMSTAG, 01.02.2025FREITAG, 31.01.2025
Buchvorstellung und Lesung
„Aufstehen“
Laurenz Koler

18:00 S. 29

Literaturtag
Beziehungsweisen 

14:00 S. 30

DIENSTAG, 18.02.2025MONTAG, 17.02.2025
Diskussionsrunde
Reden - streiten - protestieren. 
Gesprächskultur
18:00 S. 48

Buchvorstellung und Gespräch
„Burgi, das Baby kommt“
Burgi Künig

18:00 S. 51

DIENSTAG, 11.02.2025 FREITAG, 14.02.2025
Buchvorstellung und Gespräch
„Die letzte Mutter“
Alex Boschetti

18:00 S. 46

Lesungen
SAAV - WillkommenSerata

18:00 S. 47

DIENSTAG, 04.02.2025MONTAG, 03.02.2025
Präsentation und Gespräch 
„wars in words. Krieg und Poesie.
scrivere la guerra“
18:00 S. 33

Lesung und Gespräch
Zwischenräume 
Greta Maria Pichler/Lorena Pircher

18:00 S. 35

FREITAG, 07.02.2025DONNERSTAG, 06.02.2025
Sachbuch-Debatte
Ich – du – wir: Denkanstöße fürs 
Zusammenleben
18:00 S. 38

Buchvorstellung und Lesung
„Schaukler“
Selma Mahlknecht

18:00 S. 40

MITTWOCH, 05.02.2025MITTWOCH, 05.02.2025
Fortbildung 
Lust aufs Lesen

15:30 - Bücher für Kinder von 3-10 S. 36

Buchvorstellung und Gespräch
„Rebellion 1525“
Robert Rebitsch

18:00 S. 37

SAMSTAG, 08.02.2025 MONTAG, 10.02.2025
Literaturcafè
Lyrische Lesung mit Roberta Dapunt

18:00 S. 42

Buchvorstellung und Gespräch
 „ADHS im Jugendalter“

18:00 S. 44S. 16

MONTAG, 27.01.2025
Buchvorstellung 
„Betty Paoli“
Karin S. Wozonig

18:00 S. 22

Buchvorstellung 
„Pfrouslschtaud und Tschuferniggele“
J. Ortner, A. Ruele, T. Wilhalm

18:00

DIENSTAG, 28.01.2025

S. 23
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INFOS
Referent 
Gerhard Lauer, 
Johannes-Gutenberg-
Universität Mainz

Termin 
Di 21.01.2025, 
18 Uhr

Ort  
Oberes Foyer, 
Walther haus Bozen

Eintritt frei

Macht Lesen uns zu sozialeren Menschen?

Wenn die Bücherwelten 2025 unter dem 
Motto „Ich – du – wir“ schwerpunktmäßig 
auf unsere Kultur des Zusammenlebens 
blicken, drängt sich eine Frage buchstäb-
lich auf: Wie wirken sich Bücher auf unser 
Miteinander aus? Macht uns das Lesen zu 
sozialeren Menschen? Auf diese Frage geht 
Gerhard Lauer in seiner Eröffnungsrede ein. 
Als Professor für Buchwissenschaft an der 
Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 
forscht er zu unterschiedlichen Aspekten des 
Lesens im digitalen Zeitalter. 
Lange Zeit hielten Pädagogen und Schrift-
steller (es waren in der Tat meist Männer) 
die Leselust, zumal von Romanen, als wenig 
geeignet, um die Moral vor allem der Jugend 
und der Frauen zu steigern. Erst im 21. 
Jahrhundert taucht die These auf, dass uns 
Literatur zu empathischeren, also einfühl-
sameren Menschen machen könne. Hilft uns 
das Lesen tatsächlich dabei, Vorurteile zu 
überwinden und uns sozialer zu verhalten? 
Gerhard Lauer lotet aus, was dazu bereits 
erforscht ist und was noch Vermutung bleibt. 

Eröffnung der Bücherwelten 
mit Gerhard Lauer

Referent 
Gerhard Lauer, 
Johannes-Gutenberg-
Universität Mainz

Termin
Mi 22.01.2025,
18 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Hinweis: Eine Teil-
nahmebestätigung 
wird ausgehändigt. 
Der Vortrag richtet 
sich an alle Inter-
essierten und wird 
als Fortbildung für 
Bibliothekar*innen 
und Mitglieder der 
Journalistenkammer 
anerkannt.

INFOS

„Volle bärig!“
Über die neue Lust am Lesen - Vortrag mit Gerhard Lauer

Junge Menschen lesen kaum Bücher? Und das 
Internet ist „dem Buch sein Tod“? Von wegen! 
Die Zahl an Neuerscheinungen nimmt seit 
Jahren nicht ab, sondern zu. Genauso deren 
Seitenumfang. Gerade junge Menschen haben 
Lust am Lesen. Nur gehen sie dabei oft andere 
Wege, als der herkömmliche Literaturbetrieb 
sie kennt. Über Lese- und Schreibplattformen 
tauschen sie sich zu Tausenden über Bücher 
aus, fiebern der neuen Folge ihrer Lieblings-
romanserie entgegen und jubeln oder trauern 
gemeinsam über das, was in den erzählten 
Geschichten geschieht. Manche Autor*innen 
erreichen dadurch einen Kultstatus wie Pop-
Stars. Auch die analoge Welt zieht nach: Die 
Frankfurter Buchmesse etwa begegnet dem 
Fan-Ansturm der jungen Erwachsenen seit 
2024 mit einer neuen Halle, eigens für die 
„New-Adult-Szene“.

Gerhard Lauer stellt in seinem Vortrag die 
neue Lesebegeisterung jenseits des her-
kömmlichen Literaturbetriebs vor. Denn die 
Digitalisierung ist nicht das Ende des Buches, 
sondern der Beginn eines neuen Kapitels der 
Lust am Lesen.

Eine gemeinsame Veranstaltung von:
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Eine Veranstaltung von:

So kommt der Pfeffer in den Vortrag
Lebendig Geschichten vortragen mit Stefan Gemmel

INFOS
Referent 
Stefan Gemmel

Termin 
Do 23.01.2025, 
18 Uhr

Ort  
Oberes Foyer, 
Walther haus Bozen

Eintritt frei

Teilnahme- 
bestätigungen 
werden ausgestellt

Am Beispiel eines seiner Bücher zeigt der Au-
tor Stefan Gemmel, wie man Kinder neugierig 
auf eine Geschichte macht und die Handlung 
gleichzeitig so aufbereitet, dass der Inhalt 
intensiv erfasst und verstanden wird. Kurz 
gesagt: Er öffnet seine Trickkiste und verrät, 
wie er aus dem eigentlichen Vorlesen eines 
Buches heraus ein ganzheitliches Erlebnis 
gestaltet. 

Stefan Gemmel ist mehrfacher Lesewelt- 
rekordler und vom Deutschen Buchhandel 
zum Lesekünstler des Jahres ausgezeichnet 
worden.

Gern lässt er sich auf Fragen und Anregungen 
ein. 

Expedition Bücherwelten
Einführung in die Buchausstellung für alle Klassen der Grundschule 

Rund 500 Bilder- und Sachbücher, Erst- und 
Vorlesebücher, Kinderromane und Sammlun-
gen von Geschichten und Gedichten warten 
in den Regalen der Bücherwelten darauf, von 
ihren jungen Leser*innen entdeckt zu werden. 

Es sind Neuerscheinungen aus dem Jahr 2024 
und sie verdienen sich nicht nur einen Platz in 
der Ausstellung, sondern auch die Aufmerk-
samkeit ihres Lesepublikums. Die Einführung 
in die Buchausstellung hilft Schüler*innen 
dabei, sich in der Ausstellung zurechtzufinden, 
bietet einen kurzen Überblick über die ausge-
stellten Genres, hebt Besonderheiten hervor 
und zeigt, was sich hinter zwei Buchdeckeln 
verbergen kann. Nach der Einführung erkun-
den die Schüler*innen die Ausstellung auf 
eigene Faust. Dafür kann eine halbe Stunde 
eingeplant werden.

Referentin 
Elisabeth Nitz 

Termine 
Fr 24.01.2025, 
Mo 03.02.2025, 
Fr 07.02.2025 
jeweils von 
9 bis 9.45 Uhr, 
10.15 bis 11 Uhr  
11.30 bis 12.15 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Kostenbeitrag 
2 € pro Schüler*in

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Eine Veranstaltung von:
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Ich – du – wir sind queer!
LGBTQIA+-Communities in der neuen Literatur

In den letzten Jahren hat queere Literatur an 
Sichtbarkeit gewonnen, ist reich an neuen 
Stimmen und Perspektiven und zeigte ihre 
Präsenz auch auf bedeutenden Veranstaltun-
gen wie der Leipziger Buchmesse.
Bunt, vielfältig und intersektional präsentiert 
sie sich und will Identifikation, Selbstakzep-
tanz und Zugehörigkeit vermitteln. Sie zeigt 
das wachsende Interesse an LGBTQIA+-
Themen und deren Relevanz in der heutigen 
Gesellschaft.
In Zusammenarbeit mit Alto Adige Pride Südti-
rol hat Stefanie Leiter von der Stadtbibliothek 
Bruneck aus einer Vielzahl von Neuerschei-
nungen die Highlights ausgewählt und stellt 
sie euch hier vor.
Alto Adige Pride Südtirol bringt verkörpertes 
Queer-Sein mit vor Ort, um die Relevanz der 
Themen in den Südtiroler Lebensrealitäten 
und den aktuellen politischen Entwicklungen 
zu verankern.

INFOS
Referentin 
Inga Hosp 

Termin 
Fr 24.01.2025, 
18 Uhr

Ort  
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS
Referentin 
Stefanie Leiter 

Termin 
Sa 25.01.2025, 
18 Uhr

Ort  
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

anders leben - anders reich: 
Geschichten von Leuten
Buchvorstellung und Gespräch mit Inga Hosp

Inga Hosp schildert die Lebenswege zahl-
reicher außergewöhnlicher Personen, die 
entweder aus Südtirol stammen oder im Zuge 
ihres Lebens eine intensive Verbindung mit 
dem Land aufbauten. Jedoch beschränkt sich 
das Buch nicht nur auf die Biografien einzel-
ner Personen, vielmehr nutzt die Autorin diese 
als Beispiele, um ein Südtirol aufzuzeigen, das 
so nicht mehr existiert. Dabei setzt sich Frau 
Hosp auch kritisch mit einigen der heutigen 
Entwicklungen, besonders dem Massen- und 
Wellnesstourismus, auseinander, jedoch 
auf humorvolle Art und Weise. „Dieses Buch 
enthält Texte, die zu meinem Bild von Südtirol 
gehören. Sie sind konstituiert von Erinnerun-
gen, Erfahrungen und Studien zu Menschen 
(vor allem zu Menschen!) und Gegenden des 
Landes, in das ich vor mehr als einem halben 
Jahrhundert durch Heirat eingewandert bin 
und in dem ich mich mit der Neugier der Pub-
lizistin und mit Interesse für Land und Leute 
umgeschaut habe.“

Eine Veranstaltung von:

Eine Veranstaltung von:
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„No Pride for Some of Us 
Without Liberation for All of Us.“

Marsha P. Johnson
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Neue Heimat 1404
Lesung mit Frauke Angel für alle Klassen der Mittelschule 

Hagar, die Schreckliche
Lesung mit Frauke Angel für Kinder ab 4 Jahren 
und deren Begleitpersonen

„Wie schrecklich!“, ruft Frau Rosenkötter, als 
sie das neue Mädchen auf dem Spielplatz 
entdeckt. Im Unterschied zu ihren Zwillingen 
Tristan und Isolde weiß Hagar einfach nicht, 
wie man sich richtig benimmt. Doch Hagar 
ist die Meinung anderer egal, sie liebt es, auf 
Bäume zu klettern, und hat keine Angst, sich 
schmutzig zu machen. Hagar ist wild, Hagar 
ist mutig, Hagar ist ganz einfach wunderbar!
Bekannt für ihre starken Protagonist*innen, 
liest die preisgekrönte Lesekünstlerin Frauke 
Angel an diesem Nachmittag aus ihrem 
Bilderbuch „Hagar, die Schreckliche“ vor und 
zeigt, dass Kinder einfach Kinder sein sollen. 

Termin  
Mo 27.01.2025, 
15.30 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

1404 steht auf der Tür der Wohnung, in die 
die zwölfjährige Enna mit ihrer alleinerzie-
henden Mutter zieht. Während diese die 
neue Wohngegend als „Ghetto“ und somit als 
Übergangslösung bezeichnet, wittert Enna 
ihre Chance: Auf einen aufregenden Neuan-
fang, auf neue Freunde! Doch als gleich in 
der ersten Woche Ennas nagelneues Rad aus 
dem Fahrradraum geklaut wird, beschließt 
sie, den Dieb auf eigene Faust zu schnappen. 
Und sie bleibt mit ihrem Vorhaben nicht lange 
alleine: Mit Vivien, Firuz und den Zwillingen 
Jack und Joy, die alle im selben Turm wohnen 
und wie Enna alle ein bisschen anders 
„ticken“, gründet sie eine Bande, die sie nach 
der Hochhaussiedlung „Neue Heimat“ nennen 
– und gemeinsam machen sie sich auf die 
turbulente Spurensuche.
Die Schüler*innen erwartet eine spannende 
Lesung mit Lesekünstlerin Frauke Angel und 
die Möglichkeit, hinter die Kulissen einer 
Schriftstellerin zu blicken und Fragen zum 
Büchermachen zu stellen.   

Termine 
Mo 27.01., 
Di 28.01. und 
Mi 29.01.2025, 
jeweils von 
8.45 bis 10.15 Uhr 
und von 
10.30 bis 12 Uhr

Ort  
Sparkassensaal, 
Walther haus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Eine Veranstaltung von:

Eine Veranstaltung von:
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Pfrouslschtaud und Tschuferniggele
Die mundartlichen Pflanzennamen Südtirols

Blumennamen wie Pluetschwitzer, Pfnåtscha 
oder Prunelln kennen die meisten von uns 
und diese Bezeichnungen können auch einer 
ganz bestimmten Art zugeordnet werden. 
Aber was ist mit dem Huanzlgros, den Muat-
tergottespatschlen oder dem G’schamigen 
Kattele? Mit den Kapinockn, dem Tuen oder 
dem Schobou? Nie gehört?

Johannes Ortner, Angelika Ruele und Thomas 
Wilhalm befragten in Feldbegehungen 100 
Gewährspersonen und werteten unzählige 
Zurufe aus der Bevölkerung sowie die ein-
schlägige Fachliteratur aus. Dabei achteten 
sie besonders darauf, mundartliche Bezeich-
nungen korrekt einzelnen Pflanzenarten 
zuzuordnen und falsch bzw. uneindeutig 
zugeordnete in der Literatur zu berichti-
gen. Entstanden ist in Zusammenarbeit mit 
dem Naturmuseum und dem Folio Verlag 
ein unterhaltsames und unverzichtbares 
Nachschlagewerk für Fachleute und Fans 
der Botanik ebenso wie der Sprache und des 
Dialekts.

Mit 
Johannes Ortner, 
Angelika Ruele, 
Thomas Wilhalm 

Termin 
Di 28.01.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Betty Paoli, Dichterin und Journalistin
mit Karin S. Wozonig

Mit sechzehn Jahren war sie zum Broterwerb 
als Gouvernante gezwungen, mit fünfund-
zwanzig ein Superstar der deutschsprachigen 
Lyrik-Szene, nach 1848 die erste Journalistin 
Österreichs. Betty Paoli (1814-1894) war in 
turbulente Liebesbeziehungen verwickelt und 
skandalumwittert, befreundet mit revolu- 
tionären Dichter*innen, mit Franz Grillparzer, 
Adalbert Stifter und Marie von Ebner-Eschen-
bach. Sie war Gast in hochadeligen Häusern, 
Übersetzerin für das Burgtheater und bis ins 
hohe Alter in den Wiener Salons wegen ihres 
scharfen Verstands und trockenen Humors 
von den einen gefürchtet, von den anderen 
bewundert. 
Karin S. Wozonig begegnet der Mythenbildung 
um Paolis Leben mit völlig neuen Fundstücken 
und Erkenntnissen und würdigt Paolis Bedeu-
tung als Dichterin, Kritikerin und Pionierin der 
Publizistik. 
Mit einer Auswahl an Gedichten, Essays und 
Kritiken gibt sie in ihrem neu erschienenen 
Buch Einblick in das vielfältige Œuvre dieser 
Autorin, die im Biedermeier Wiens unbändig 
um ein selbstbestimmtes Leben kämpfte.

„Was ich bedurfte, musst ich selbst erringen.“

Referentin 
Karin S. Wozonig 

Termin 
Mo 27.01.2025, 
18 Uhr

Ort  
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS
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Eine Veranstaltung von:

Eine Veranstaltung von:
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Termin 
Di 28.01.2025, 
20 Uhr

Ort 
FILMCLUB, Bozen

Karten und Infos 
www.filmclub.it

INFOS

Das Schreiben und das Schweigen
DE 2009, 90 Min., Regie: Carmen Tartarotti

„Ich hab‘ gedacht, es soll ein Film über das 
Schweigen werden. Das Schreiben und das 
Schweigen. Aber wie macht man das dann? 
Vielleicht ist es bei anderen Autoren so, dass 
sie beim Sprechen andere Sachen hervorholen 
aus ihrem Hirn, während ich nichts hervorholen 
kann. Ich mag nicht sprechen! Und auf dieser 
Grundlage werden wir unseren Film aufbauen. 
Das machen wir!“ (Friederike Mayröcker)

Porträt der österreichischen Dichterin Friederike 
Mayröcker, das sie über einige Jahre hinweg auf 
Lesereisen und bei Spaziergängen, vor allem 
aber beim Arbeiten in ihrem legendären Wiener 
Schreibzimmer begleitet. Im Zentrum steht 
das Ausloten des Schreibprozesses, wobei die 
(räumliche) Organisation des Schreibens eben-
so wie die Sprache selbst eine zentrale Rolle 
spielen. Aus der aufmerksam-subtilen Synthese 
von Bildern und Wörtern ergibt sich eine sen-
sible, von großem Respekt und tiefer Zuneigung 
geprägte Annäherung an den dichterischen 
Kosmos der Protagonistin. (www.filmdienst.de)

Neu vom Deutschen Filminstitut & Filmmuseum 
herausgegebene digital restaurierte Fassung 
anlässlich des 100. Geburtstags von Mayröcker 
im Dezember 2024.

Leseförderung von lesefernen Jugendlichen
Fortbildung für Eltern, Lehrpersonen der Mittelschule und des 
Bienniums der Ober- und Berufsschule, Bibliothekar*innen, 
Lesemultiplikator*innen und Interessierte

Wenn lesefern aufwachsende Jugendliche – mit 
und ohne Migrationshintergrund – wirklich 
erreicht werden sollen, müssen alle, die in der 
Leseförderung tätig sind, über deren Realität 
Bescheid wissen und auf diesem Wissen auf-
bauen. Heidemarie Brosche zeigt auf, wie diese 
Realität aussieht und was helfen kann.

Heidemarie Brosche war viele Jahre Mittel-
schullehrerin an einer Augsburger Grund- und 
Mittelschule. Seit gut 30 Jahren schreibt sie 
erfolgreich Kinder-, Jugend- und Sachbücher. 
Eine angemessene Leseförderung ist ihr schon 
lange ein Herzensanliegen. Für ihr Engagement 
in den Bereichen Leseförderung und Bildungs-
gerechtigkeit wurde sie 2020 mit dem Volkacher 
Taler der Deutschen Akademie für Kinder- und 
Jugendliteratur ausgezeichnet.

Referentin 
Heidemarie Brosche

Termin 
Mi 29.01.2025, 
15 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Eine Veranstaltung von:
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IN CONTRO (SOLO)
Imre Nagy / Jörg Reissner 
Buchvorstellung und Gespräch 

Welches Verhältnis besteht zwischen Schrift, 
Buch und künstlerischer Praxis? Welche 
Strategien gibt es, um literarische Bezüge 
in ein Kunstwerk zu integrieren? Die beiden 
Kunstschaffenden Imre Nagy und Jörg 
Reissner zeichnen im Gespräch mit 
Maximilian Pellizzari die Entwicklung ihrer 
künstlerischen Praxis nach, in der sie mit 
Sprache auf einer skulpturalen und ma-
lerischen Ebene arbeiten, reale Formen 
dekonstruieren und in eine neue Ordnung 
bringen. Diese neue Kontextualisierung 
lässt uns durch fragmentierte Zitate in einen 
Bereich der unmittelbaren und sinnesoffenen 
Erfahrung von Sprache eintreten. 
Im Dialog wird die 2024 im Verlag für Moder-
ne Kunst erschienene Publikation IN CONTRO 
(SOLO) vorgestellt, die Ausgangspunkt und 
Grundlage für die Ausstellung IM CON-TEXT 
(TUTTI) im oberen Foyer des Waltherhauses 
bildet.

Mit  
Imre Nagy
Jörg Reissner

Moderation  
Maximilian Pellizzari, 
Kurator

Termin 
Mi 29.01.2025, 
18 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Tagebuch eines Überfliegers
Lesung mit Frauke Angel für die 4. und 5. Klassen der Grundschule

Tomke gewährt uns Einblick in sein Tagebuch, 
denn auch wenn seine Zunge stolpert, hat 
Tomke viel zu erzählen. Er will eines Tages 
Erfinder werden und einen Gedankenleser 
erfinden, somit würde sich sein Stotterpro-
blem in Luft auflösen. Außerdem verrät uns 
Tomke, dass er an Stelle von Logopädiestun-
den, Gesprächsrunden, Sprachtraining mit 
Oma und Sportstunden mit seinem Vater 
viel lieber der Glitzergrünen beim Rollschuh-
fahren zuschauen möchte. Sagen traut sich 
Tomke das alles nicht, denn er möchte seine 
Eltern nicht traurig machen. Erst durch die 
Freundschaft zur Glitzergrünen findet er den 
Mut, sich durchzusetzen und das zu tun, was 
ihm wirklich guttut: nämlich Rollschuhfahren!

Gekonnt zeigt Frauke Angel, dass Erwach-
sene oft Probleme sehen, wo es keine gibt, 
und dass Kinder einfach Kinder sein wollen. 
Im Rahmen dieser Lesung dürfen Kinder 
hinter die Kulissen einer erfolgreichen Au-
torin blicken und Frauke Angel Fragen über 
ihren Beruf als Schriftstellerin stellen. Eine 
literarische Begegnung, die mit Sicherheit in 
Erinnerung bleibt! 

Termin 
Do, 30.01.2025, 
von 8.45 bis 10.15 
und von  
10.30 bis 12 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Eine Veranstaltung von:

Eine Veranstaltung von:
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Kulturelemente

Ein Identitätskonflikt: Warum müssen wir 
unbedingt wer sein?
Linke und rechte Identitätspolitiken zwischen Fremd- und 
Selbstzuschreibungen - Vortrag mit Ilja Steffelbauer

„Identitätspolitik“ wird im publizistisch und 
medial viel diskutierten „Kulturkampf“ ge-
genwärtig vor allem als eine Phase rezenter 
Minderheitenpolitik der politisch linken oder 
liberalen Seite zugeschrieben. Nur postmo-
derne Ironie, dass gerade die radikalen Rech-
ten in Europa sich gleichzeitig als „Identitäre“ 
bezeichnen? Waren nicht nationale Identi-
täten vormals ein rechtes, oft konservatives 
Thema? Warum redet die Linke, die vor-
mals in der Klasse – erweckt durch ein erst 
herzustellendes Klassenbewusstsein – die 
einzige relevante Form von Identität sah, seit 
geraumer Zeit über Zugehörigkeiten, über 
die sich vormals vor allem Rechte Gedan-
ken machten: Geschlecht, Religion, „Rasse“, 
Nation, sexuelle Orientierung? Oder reden die 
politischen Lager zwar scheinbar über das-
selbe, de facto aber über völlig verschiedene 
Konzepte von Identität: essentialistische 
vs. konstruktivistische. Ist das der wirkliche 
„Identitätskonflikt“?

Ilja Steffelbauer ist Autor, Vortragender und 
Kulturkritiker. Er lebt in Krems an der Donau 
in Österreich und arbeitet an der Universität 
für Weiterbildung Krems.

Im Rahmen des Vortrags wird die neue 
„Kulturelemente“ vorgestellt.

Referent  
Ilja Steffelbauer

Termin  
Do 30.01.2025, 
18 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Aufstehen
Buchvorstellung und Lesung mit Laurenz Koler
Eine neue literarische Stimme der Generation Z

Bei Nick lösen Klassenfahrten sozialen 
Juckreiz aus. Um diesen zu lindern, beruhigt 
sich der Bozner Oberschüler mit selbstge-
drehten Zigaretten und vertraut sich nur 
seinen besten Freunden Noah und Emilia an. 
Rassistische Stammtischparolen, Straßen-
demos gegen Rechts und Touristenmassen 
streifen Nicks Wahrnehmung, bis er selbst 
vom Außenseiter zum Mittäter wird. Kann er 
der Eskalationsspirale wieder entkommen?

Laurenz Koler, Jahrgang 2005, stammt aus 
Bozen. Seine Empörung über das gesell-
schaftliche und politische Auseinanderdriften 
der Südtiroler*innen hat ihn Anfang 2024 
zum Verfassen seines Debütromans „Aufste-
hen“ motiviert.

Referent  
Laurenz Koler, Autor

Moderation  
Felix Obermair, 
Edition Raetia

Termin 
Fr 31.01.2025, 
18 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Eine Veranstaltung von:

Eine Veranstaltung von:
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10. Literaturtag

Beziehungsweisen

Paula Fürstenberg
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INFOS
Termin 
Sa 01.02.2025, 
14-17.30 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Es lesen und  
diskutieren:  
Paula Fürstenberg, 
Stefanie Gerhold, 
Behzad Karim Khani, 
Sara Klatt, 
Jessica Lind, 
Dominika Meindl

Moderation  
Jutta Wieser

Eintritt frei

„Ich – du – wir“ – im Geflecht der Beziehun-
gen ist die Literatur wie ein Seismograph. 
Beziehungsweisen gibt es viele. Aber keine 
gleicht der anderen: Da ist die liebende Mutter, 
geplagt von beängstigenden Zweifeln, in 
Jessica Linds Roman „Kleine Monster“. Da ist 
der Mäzen, der Geld gibt und trotzdem nicht 
dazugehört, in Stefanie Gerholds histori-
schem Roman „Das Lächeln der Königin“. Da 
ist die Zweier-Freundschaft, die wankt, wenn 
plötzlich beide Fürsorge brauchen, in Paula 
Fürstenbergs Roman „Weltalltage“. 
Auch jenes Gefühl, das wir Heimat nennen, 
ist ohne Beziehungen nicht denkbar. Aber 
wie geht es denen, deren Stolz in der neuen 
Heimat mit Füßen getreten wird? – das fragt 
Behzad Karim Khani in seinem etwas anderen 
Heimatroman „Als wir Schwäne waren“. Die 
Ich-Erzählerin in Sara Klatts Debüt „Das Land, 
das ich dir zeigen will“ sucht in Israel nach 
dem, was Verbundenheit bedeutet. Um die Be-
ziehung zu denen, die nicht Heimat, sondern 
eine fotogene Urlaubsdestination suchen, 

Jessica Lind

Fo
to

:  
Pa

m
el

a 
Ru

ss
m

an
n

Stefanie Gerhold

Fo
to

: S
us

an
ne

 S
ch

le
ye

r

geht es in Dominika Meindls Debüt „Selbe 
Stadt, anderer Planet“. 
Begeben Sie sich mit uns beim 10. Literaturtag auf 
diese besondere literarische Beziehungsreise!

Sara Klatt
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Dominika Meindl
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Behzad Karim Khani
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14–15.30 Uhr: Lesungen und Gespräche

Paula Fürstenberg. Weltalltage (Kiepenheuer & Witsch, 2024) 
Jessica Lind. Kleine Monster (Hanser Berlin, 2024) 
Stefanie Gerhold. Das Lächeln der Königin (Galiani Verlag, 2024)

16.00–17.30 Uhr: Lesungen und Gespräche

Sara Klatt. Das Land, das ich dir zeigen will (Penguin Verlag, 2024) 
Dominika Meindl. Selbe Stadt, anderer Planet (Picus Verlag, 2024)
Behzad Karim Khani. Als wir Schwäne waren (Hanser Berlin, 2024)
(Programmänderungen vorbehalten)

PROGRAMM

Eine gemeinsame Veranstaltung von: 
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„wars in words. Krieg und Poesie. 
scrivere la guerra“
Präsentation und Gespräch mit den Buchmacherinnen

Unter dem Motto „Gestaltung ist Haltung“ 
lassen uns die Herausgeberinnen Greta Maria 
Pichler und Alma Vallazza, die Gestalte-
rin Katrin Gruber sowie die Verlegerinnen 
Kunigunde Weissenegger und Anna Quinz 
anlässlich der Veröffentlichung von „wars in 
words. Krieg und Poesie. scrivere la guerra“ 
am Entstehungsprozess einer Publikation mit 
allen Tücken und letzten Endes auch Erfolgs-
erlebnissen teilhaben.  
„wars in words. Krieg und Poesie. scrivere la 
guerra“, herausgegeben von ZeLT, gedruckt 
mit Risograph in der BASIS Vinschgau 
Venosta, erscheint bei franzLAB in der 
Limited-Edition-Publikationsreihe „Cento“ 
in einer Auflage von 150 Exemplaren. Jedes 
Buch ist durchnummeriert und signiert – ein 
Kleinod, ein Sammelstück. Gesprächsrunde

mit den 
Buchmacherinnen

Termin 
Mo 03.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Expedition Bücherwelten
Führung durch die Buchausstellung für Kinder ab 5 Jahren und deren 
Begleitpersonen 

Möchtest du wissen, welche Bücherschätze 
in der Buchausstellung auf dich warten? Dann 
komm mit uns auf Entdeckungsreise in den 
Bücherdschungel und erlebe wundervolle 
Leseaugenblicke. So viele lustige, spannen-
de, gefühlvolle, sogar außergewöhnliche 
Neuerscheinungen stehen in den Regalen 
der Bücherwelten! Auf unserer Expedition 
spüren wir die tollsten Bilderbuchgeschichten 
auf, entdecken unglaubliche Sachbücher und 
erfahren auf spielerische Art und Weise, dass 
man mit Büchern auch kreativ werden kann! 
Im Anschluss stöbern Kinder und Eltern in 
der Ausstellung, erkunden die Regale und 
betrachten die Bücher in Ruhe.

Referentin 
Elisabeth Nitz 

Termin 
Mo 03.02.2025, 
15.30 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Eine Veranstaltung von:

Eine Veranstaltung von:
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Zwischenräume. 
Von Erinnerungen und Sprachen, 
von festen und flüssigen Zuständen.
Lesung und Gespräch

Greta Maria Pichler (*1996 in Bozen) und 
Lorena Pircher (*1994 in Schlanders) lesen 
aus ihren Texten: Greta Maria Pichler aus 
ihrem Lyrikdebüt „Salzwasser“, erschienen 
bei Matthes und Seitz in Berlin, und Lorena 
Pircher aus „eure stimmen eure sprachen“, 
erschienen in der edition exil in Wien. Erinne-
rungen, Sprachen und Zwischenräume, feste 
und flüssige Zustände werden in den Texten 
thematisiert, ohne dabei die Herausforderun-
gen der Gegenwart zu vergessen.

Es lesen 
Lorena Pircher, 
Greta Maria Pichler

Termin 
Di 04.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Eine gemeinsame Veranstaltung von:

Expedition Bücherwelten
Einführung in die Buchausstellung für alle Klassen der Mittelschule 

Rund 500 Bücher für junge Menschen warten 
in den Regalen der Bücherwelten darauf, von 
ihren Leser*innen entdeckt zu werden. Es sind 
besonders gelungene Buch-Neuigkeiten aus 
dem Erscheinungsjahr 2024, und sie verdie-
nen sich nicht nur einen Platz in der Ausstel-
lung, sondern auch die Aufmerksamkeit ihres 
Lesepublikums. 

Die Einführung in die Buchausstellung hilft 
Schüler*innen dabei, sich in der Ausstellung 
zurechtzufinden, bietet einen kurzen Überblick 
über die ausgestellten Genres, hebt Besonder-
heiten hervor und zeigt, was sich hinter zwei 
Buchdeckeln verbergen kann.

Nach der Einführung erkunden die 
Schüler*innen die Ausstellung auf eigene 
Faust. Dafür kann eine halbe Stunde einge-
plant werden.

Referentin 
Elisabeth Mairhofer 

Termin 
Di 04.02.2025, 
von 10.15 bis 11 Uhr 
und von  
11.30 bis 12.15 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Kostenbeitrag 
2 € pro Schüler*in

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Eine Veranstaltung von:

Fo
to

: E
lis

ab
et

h 
Ö

gg
l

Lorena Pircher

Fo
to

: E
l M

en
ge

s

Greta Maria Pichler



36 37

Referent 
Robert Rebitsch

Termin 
Mi 05.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Rebellion 1525 - Michael Gaismair und der 
Aufstand der Tiroler Bauern
Buchvorstellung und Gespräch mit Robert Rebitsch

Im Jahr 1525 erhoben sich die Bauern Tirols in 
einem dramatischen Aufstand gegen die Ob-
rigkeit. Dieses Buch bietet eine faszinierende 
Reise in die Zeit der sogenannten „Bauern-
kriege“ und beleuchtet die Lebensumstände 
und Rolle der Tiroler Bauern innerhalb der 
feudalistisch geprägten Gesellschaft. Die 
dramatischen Wochen der Erhebung, die von 
den Bauern formulierten Forderungen und 
die Reaktionen der Herrschenden werfen ein 
Licht auf die sozialen, wirtschaftlichen und 
kirchenpolitischen Spannungen der Zeit.
War es ein bloßer Aufstand oder eine Revo-
lution des „gemeinen Mannes“? Diese Frage 
wird ebenso erörtert wie die geopolitischen 
Herausforderungen der Zeit, darunter die 
Bedrohung durch die Osmanen und der Hege-
monialkonflikt in Norditalien. Immer wieder 
im Zentrum steht dabei Michael Gaismair, 
dessen Weg vom Schreiber des Landes-
hauptmanns zum Anführer der Rebellion 
eindrucksvoll nachgezeichnet wird.
„Rebellion 1525“ ist die fesselnde Geschichte 
des größten Tiroler Bauernaufstands der 
Frühen Neuzeit und seines Protagonisten 
Michael Gaismair, der bis heute als Symbol 
für den Widerstand der Unterdrückten gilt.

INFOS
Referentin 
Elisabeth Nitz

Termin 
Mi 05.02.2025, 
15.30 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
Für Lehrpersonen ist 
die Anmeldung über 
das Onlineportal 
SuccessFactors 
möglich (Kurstitel: 
21.10 Lust aufs Lesen 
mit den Bücherwel-
ten). 
Andere Interessierte 
melden sich 
bitte unter 
www.kulturinstitut.org 
an.

Lust aufs Lesen mit den Bücherwelten: 
Bücher für Kinder von 3 bis 10 Jahren
Fortbildung für Eltern, pädagogische Fachkräfte im Kinder-
garten, Lehrpersonen der Grundschule, Bibliothekar*innen, 
Lesemultiplikator*innen und Interessierte

Lesefreude und Buchliebe bei Kindern we-
cken? Mit den vielfältigen Neuerscheinungen 
aus dem Bücherjahr 2024, die bei den Bü-
cherwelten im Waltherhaus gezeigt werden, 
klappt das bestimmt!
Lust aufs Lesen bekommt man auch bei 
unserem Fortbildungsnachmittag, denn 
wir empfehlen besonders wertvolle Bücher 
und zeigen, wie sie im Unterricht oder in der 
Kindergartengruppe abwechslungsreich und 
kreativ eingesetzt werden können.

Eine Veranstaltung von:
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Eine Veranstaltung von:
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Ich – du – wir: 
Denkanstöße fürs Zusammenleben
Eine Sachbuch-Debatte 

Termin 
Do 06.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Es diskutieren:  
Hermann Atz, 
Leiter des Sozialfor-
schungsinstituts Apollis 

Eva Cescutti, 
Mitarbeiterin des Deut-
schen Bildungsressorts

Roland Psenner, 
em. Univ.-Prof. für 
Ökologie an der Uni 
Innsbruck, Präsident 
der Eurac

Roger Pycha, 
Primar der Psychiatrie 
Brixen

Moderation  
Monika Obrist
Eintritt frei

INFOS

Denkanstöße für unser Zusammenleben geben 
die Sachbücher dieser Debatte: Ist die Demo-
kratie noch das beste politische Modell für 
uns? Die Philosophin Erica Benner lotet in ih-
rem Buch „Ist das noch Demokratie oder kann 
das weg?“ aus, was demokratisch gut läuft und 
was weniger. Verändern die Krisen der letzten 
Jahre unsere Wertegemeinschaft? Die Juristin 
Frauke Rostalski erklärt in „Die vulnerable 
Gesellschaft“, warum gerade die Freiheit unter 
Druck gerät. Ist unsere Gesellschaft sozial 
gerecht? Der Journalist Sascha Lübbe führt uns 
mal zu den Menschen „Ganz unten im System“ 
der Arbeitswelt. Täte unserem privaten wie 
gesellschaftlichen Zusammenleben eine neue 
Sichtweise auf das, was wir „Lieben“ nennen, 
gut? Die Autorin und Aktivistin Emilia Roig plä-
diert dafür. Einen Seitenblick werfen wir auch 
auf zwei Bücher aus der Soziologie: Eva Illouz 
blickt in „Explosive Moderne“ auf Schlüssel-
gefühle wie Angst und Wut, die unsere heutige 
Gesellschaft prägen. Und Armin Nassehi 
widmet sich in „Kritik der großen Geste“ den 
mahnenden Appellen nach großer Verände-
rung – und ihrem Scheitern. 

Lauter Bücher, über die sich vortrefflich 
debattieren lässt!

Eine Veranstaltung von: 

Diskutiert wird über folgende Bücher:

Erica Benner. Ist das noch Demokratie oder kann das weg? Gedan-
ken zu der besten Staatsform, die wir kennen (Kein & Aber, 2024) 

Sascha Lübbe. Ganz unten im System. Wie uns Arbeits-
migrant*innen den Wohlstand sichern. (S. Hirzel Verlag, 2024) 

Emilia Roig. Lieben (Hanser Berlin, 2024) 

Frauke Rostalski. Die vulnerable Gesellschaft. Die neue Verletzlich-
keit als Herausforderung der Freiheit (Edition Mercator, C. H. Beck 
Verlag, 2024) 

Als persönliche Lesetipps sind dabei: 

Eva Illouz. Explosive Moderne (Suhrkamp Verlag, 2024) 

Armin Nassehi. Kritik der großen Geste. Anders über gesellschaft-
liche Transformation nachdenken (C. H. Beck Verlag, 2024) 

PROGRAMM
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Schaukler 

Buchvorstellung und Lesung mit Selma Mahlknecht

Hans ist ein uneheliches Kind, im Dorf als 
Krüppel und Schandbub verschrien. Er muss 
mitansehen, wie Freunde zum Krieg einrücken, 
Faschisten und Nazi-Bonzen die Bevölkerung 
terrorisieren und seine Mutter einen von 
ihnen heiratet. Doch Hans, der Malermeister 
wird, erlebt auch, wie sich das Dorf nach und 
nach wandelt, wächst und weltoffener wird. 
Trotzdem kann auch der steigende Wohlstand 
die Ungleichheit nicht beseitigen.

„Selma Mahlknecht schildert die Schaukel-
partie des Südtiroler Dorfes Naturns durch ein 
Jahrhundert, im größeren Rahmen des Landes 
und Europas. Die Autorin zeichnet einen müh-
samen Aufstieg, flankiert von Brüchen und 
Abgründen – feinfühlig und ironisch, bitter und 
brillant erzählt.“
Hans Heiss, Historiker

Selma Mahlknecht ist Schriftstellerin, 
Regisseurin und Theaterautorin, lebt in der 
Schweiz. Ihr Roman „Helena“ (2010) wurde mit 
dem Sir-Walter-Scott-Preis ausgezeichnet. 
Zuletzt sind bei Raetia der Essay „Berg and 
Breakfast. Ein Panorama der touristischen 
Sehnsüchte und Ernüchterungen“ (2021) 
und der Roman „Fö. Zernezer Feuer“ (2023) 
erschienen.

41

Referentin 
Selma Mahlknecht, 
Autorin, Dramaturgin, 
Regisseurin

Moderation 
Thomas Kager, 
Verleger, Edition Raetia

Termin 
Fr 07.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Referentin  
Priska Weber

Termin  
Sa 08.02.2025, 
10 und 11 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Max. Teilnehmerzahl: 
10 Kinder mit Begleit-
personen

INFOS

Das liebe Krokodil kommt sicherlich vom Nil
Bookstart-Veranstaltung für Kleinkinder ab 18 Monaten 
und ihre Begleitpersonen

Auf dieses Krokodil kann man sich verlassen! 
Mit seinem großen Maul voller scharfer Zäh-
ne hält das Krokodil seine Feinde in Schach. 
Wer seine Freunde jagt, bekommt es mit ihm 
zu tun: GRRRRRRRR!

In dieser Bookstart-Veranstaltung dreht sich 
alles um das bezaubernde Buch „Das liebe 
Krokodil“ von Leo Timmers. Dieses liebe-
voll illustrierte Werk begeistert Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen.

Priska Weber, erfahrene Literaturpädago-
gin aus Truden, wird mit ihrer Leidenschaft 
für Kinderliteratur die kleinen Zuhörer und 
Zuhörerinnen in die Welt des Buches ent-
führen und ihnen die Freude an Geschichten 
näherbringen.Fo
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Eine gemeinsame 
Veranstaltung von:

Eine Veranstaltung von:
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Literaturcafè:
Roberta Dapunt – Eine lyrische Lesung
 

Sie schreibt die Verse „laut sprechend“, wie-
derholt sie reflektierend und feilt an jedem 
Wort und jeder Pause. Sie schmiedet an den 
Versen und vollendet sie zu einem Kunst-
werk, wie eine Bildhauerin die Kanten ihrer 
Skulpturen schärft. So entstehen Robertas 
lyrische Gedichte in ladinischer und italieni-
scher Sprache, die dann auch in die deutsche 
Sprache übersetzt werden. Ihre Werke sind 
anspruchsvoll, mit Tiefgang, veröffentlicht 
in Büchern wie zum Beispiel „die krankheit 
wunder“, „Synkope“, „dies mehr als Paradies“, 
herausgegeben im Folio Verlag. Unter ande-
rem wurde ihre Poesie auch vertont, „vert tla 
bocia/grün im Mund“ (von Eduard Demetz), 
Gedichte wurden als Theaterstück aufgeführt 
und Filme über ihr Schaffen gedreht. Roberta 
Dapunt lebt in Abtei/Badia.

Referentin 
Roberta Dapunt

Termin 
Sa 08.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Kostenbeitrag 
15 € (inkl. kleinem 
Umtrunk)

Anmeldung 
erforderlich 
KSL, info@ksl.bz.it, 
Tel. 0471 978 293

INFOS

Eine Veranstaltung von:
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Die kleine Hummel Bommel
Lesung mit Britta Sabbag

Hummel Bommel wird von den anderen 
Insektenkindern aufgrund ihrer kleinen 
Flügel getriezt. Das macht sie traurig. Auf 
dem Nachhauseweg trifft Hummel Bom-
mel auf Lilli Libelle, Ricardo Raupe und Willi 
Weberknecht. Von ihnen lernt sie, dass es 
einen Grund hat, warum ihre Flügel so klein 
sind und dass es zum Fliegen vor allem eines 
braucht: Mut!

Britta Sabbag liest in der Buchausstellung 
Bücherwelten im Waltherhaus aus ihrem 
Bestseller-Bilderbuch „Die kleine Hummel 
Bommel“ vor und vermittelt Kindern die zeit-
lose und wichtige Botschaft: Sei du selbst, 
glaub an dich und du kannst alles schaffen!

Am Ende gibt es noch den Hummel-Bommel-
Song, bei dem alle Kinder mitsingen.

Termine 
für Schulklassen 
Mo 10.02.2025, 
von 9 bis 10 Uhr 
und von 
10.30 bis 11.30 Uhr 
und Di 11.02.2025, 
von 9 bis 10 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Termin für Kinder 
ab 3 Jahren 
Mo 10.02.2025, 
15.30 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Eine Veranstaltung von:
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Termine 
Di 11.02.2025, 
von 10.30 bis 12 Uhr 
und 
Mi 12.02.2025 
von 8.45 bis 10.15 Uhr 
und von  
10.30 bis 12 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Die Dinoschule
Lesung mit Britta Sabbag 
für die 2. und 3. Klassen der Grundschule

INFOS
Termin 
Mo 10.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

AD(H)S - 
eine Besonderheit, die das Leben prägt
Buchvorstellung mit Donatella Arcangeli und Podiumsgepräch 

AD(H)S ist eine der häufigsten psychischen 
Auffälligkeiten bei Kindern und Jugendlichen: 
Vier bis sechs Prozent der Kinder leben mit 
der Aufmerksamkeitsdefizit- und Hyperakti-
vitätsstörung. Primaria Donatella Arcangeli 
hat täglich mit Kindern und Jugendlichen in 
Südtirol zu tun, bei denen AD(H)S diagnos-
tiziert wurde. Warum sie so besonders sind 
und was sie stark macht, erzählt die Ärztin in 
ihrem Buch „ADHS im Jugendalter: impulsiv, 
gereizt und lebensfroh“. Es erscheint druck-
frisch im Februar 2025.

Am Podium:

Donatella Arcangeli, 
Kinder- und Jugendneuropsychiaterin 
und Autorin

Andreas Conca, 
Psychiater und Psychotherapeut

Maria Magdalena Kranebitter, 
Schuldirektorin 

Katarina Hunglinger, 
Maturantin 

Das Gespräch moderiert Heidi Hintner, 
langjährige Oberschuldirektorin.

Die Kinder erwartet eine spannende und 
humorvolle Lesung mit Britta Sabbag, die 
Möglichkeit, hinter die Kulissen der Autorin 
zu blicken und Fragen zum Büchermachen zu 
stellen.
Der vielversprechende Klappentext macht 
neugierig auf das Dino-Abenteuer: Tom, Onea 
und Freddy staunen an ihrem ersten Schultag 
an der Reptilia-Schule nicht schlecht: Denn 
Sauritius ist der einzige Fleck auf der Erde, 
auf dem KEIN Meteorit eingeschlagen hat, 
deswegen gibt es hier noch echte Dinosau-
rier! Hier lernt man, wie man auf der Insel 
überlebt und sich einen Dinosaurier zum 
treuen Gefährten macht. Tom möchte am 
liebsten sofort auf einem Tyrannosaurus Rex 
reiten, Onea jedes kleine Detail der Insel er-
forschen – und Freddy will mit Dinosauriern 
eigentlich gar nichts zu tun haben. Aber so 
läuft das auf Sauritius nicht. Und schon bald 
stecken die drei Kinder mittendrin im größten 
Abenteuer ihres Lebens.

Eine Veranstaltung von:

Eine gemeinsame Veranstaltung von:
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SAAV WillkommenSerata
Die neuen Mitglieder der SAAV lesen aus ihren Texten

Die Südtiroler Autorinnen- und Autorenverei-
nigung SAAV hat aktuell 115 Mitglieder. Mit da-
bei sind Alt und Jung, alle Landessprachen, Ly-
rik und Prosa, Krimi und Drama, Profundes und 
Leichtes, Erfolgsautorinnen und Newcomer. 
Das einende Element dieses bunten Haufens? 
Die Liebe zum Wort, die Wahl des Schreibens 
als geeignetste Art, sich der Welt mitzuteilen. 
Bei der SAAV WillkommenSerata stellen sich 
die im Jahr 2024 aufgenommenen Mitglieder 
mit Kurzlesungen einem Publikum aus Familie, 
Freunden und Literaturinteressierten vor. Der 
Abend mit seiner ganz eigenen Atmosphäre 
ist liebgewonnene Tradition und ein Highlight 
im SAAV-Kalender. Er gibt Einblick in aktuelle 
Formen des Südtiroler Autor*innenseins – das 
dürfen Sie eigentlich nicht verpassen!

Die neu Aufgenommenen sind Serena Ciechi, 
Renate Felderer, Isabella Halbeisen, Silvia Liot-
to, Davide Marchi, Gontran Peer, Anita Prugger, 
Ingrid Runggaldier, Ivo Rossi Sief, Katia Tenti, 
Karl Tschurtschenthaler und Susanne Wiebel.

Referent 
Alex Boschetti

Moderation 
Ulrike Kindl

Termin 
Di 11.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Die letzte Mutter
Buchvorstellung: Ulrike Kindl im Gespräch mit Alex Boschetti

Elsa und Livio leben in Bozen. Nach außen hin 
sind sie eine ganz normale bürgerliche Familie. 
Dabei bestimmen Verrat und Frustration ihren 
Alltag. Auch ihr Sohn Martin ist nach außen hin 
brav und fleißig. Doch in Wirklichkeit begeistert 
er sich für extreme politische Ideen und gehört 
einer gefährlichen Clique an. Eine Nachricht 
mitten in der Nacht bringt dunkle Wahrheiten 
ans Licht und stellt die Welt auf den Kopf.

Der Bozner Autor Alex Boschetti gibt im 
Gespräch mit Kulturhistorikerin Ulrike Kindl 
Einblick in seinen Roman noir „Die letzte Mutter“, 
der von Walter Kögler vom Italienischen ins 
Deutsche übertragen wurde. Beide Bücher sind 
bei Alphabeta erschienen.

Eine Veranstaltung von:

Die neuen Mitglieder der  
SAAV lesen aus ihren Texten  
 
I nuovi membri della SAAV  
presentano i loro testi

14.02.2025
Ore 18 Uhr
Walterhaus Bozen / Bolzano (Bücherwelten)

Termin 
Fr 14.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Eine zweisprachige Veranstaltung von:
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Reden – streiten – protestieren
Welche Gesprächskultur brauchen wir?

Tareq Sydiq
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INFOS
Termin 
Mo 17.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Es diskutieren:  
Korbinian Frenzel, 
Tareq Sydiq

Moderation  
Nina Schröder

Eintritt frei

Hinweis: Der Vortrag 
richtet sich an alle 
Interessierten und 
wird als Fortbildung 
für Mitglieder der 
Journalistenkammer 
anerkannt.

Das neue „normal“ ist gefühlt ein Nebenein-
ander von Krisen. Ausgewogene Debatten, in 
denen das Für und Wider möglicher Lösungen 
verhandelt wird, das bräuchten wir. Aber Politik 
wie Gesellschaft scheinen oft unversöhnlich 
gespalten. Oder sind es die Medien, die uns das 
glauben lassen? Manche, denen Wichtiges zu 
langsam oder in die falsche Richtung geht und 
die sich politisch nicht (mehr) vertreten fühlen, 
greifen zum Protest. In nicht-demokratischen 
Ländern ist dies oft die einzige, wenn auch 
gefährliche Chance, die eigene Stimme zu 
erheben. 
Was für eine Gesprächskultur brauchen wir 
als demokratische Gesellschaft? Wie viel 
„Empört Euch!“ und wie viel „Entspannt Euch!“ 
ist nötig und gut? Und was bringt ziviler Protest 
weltweit im Kampf um die Zukunft? Darüber 
diskutieren Korbinian Frenzel, Redakteur beim 
Deutschlandfunk, und der Politikwissenschaft-
ler und Protestforscher Tareq Sydiq. Ihre Bücher 
„Defekte Debatten“ und „Die neue Protestkultur“ 
sind lesenswerte Beiträge zum Thema.

Korbinian Frenzel
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Tareq Sydiq. 
Die neue Protestkultur. 
Besetzen, kleben, streiken: Der Kampf um die Zukunft 
(Carl Hanser Verlag, 2024)

Julia Reuschenbach, Korbinian Frenzel. 
Defekte Debatten. 
Warum wir als Gesellschaft besser streiten müssen 
(Suhrkamp Verlag, 2024)

BÜCHER ZUM THEMA

Eine Veranstaltung von: 

In Zusammenarbeit mit:

ORDINE DEI GIORNALISTI
JOURNALISTENKAMMER
CIAMENA DI JORNALISĆ
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Burgi, das Baby kommt!
Buchvorstellung: Gabriele Crepaz im Gespräch mit Burgi Künig

Ein Blaulicht für die Hebamme – das wär’s!

Wenn das Telefon klingelt, düst Burgi los. Sie 
ist Südtirols älteste Hausgeburtshebamme 
und weiß: Geburten sind alles andere als be-
rechenbar. Sie spürt, sie muss schneller sein 
als die Natur. Dann aber, wenn sie da ist, muss 
sie der Frau ihre Ruhe lassen. „Eine Gebärende 
weiß intuitiv, was sie braucht, die Natur hat 
das so eingerichtet”, sagt sie.  

In ihrem Buch „Burgi, das Baby kommt! Ge-
schichten einer Hebamme“ hat Burgi Künig in 
Zusammenarbeit mit der Journalistin Gabriele 
Crepaz die prägendsten Geschichten ihres 
Berufslebens aufgeschrieben. 

„Genau ein halbes Jahrhundert bin ich Hebam-
me. Und gerade jetzt habe ich das Gefühl, ich 
bin im besten Alter für meinen Job. Ich fühle 
mich reich an Erfahrung, Gelassenheit und 
Wachsamkeit.“ 
Burgi Künig Referentin 

Burgi Künig, 
Hausgeburtshebamme 
und Autorin

Moderation 
Gabriele Crepaz, 
Journalistin und Autorin

Termin 
Di 18.02.2025, 
18 Uhr

Ort 
Sparkassensaal, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

INFOS

Eine Veranstaltung von:

Treffpunkt Bücherwelten
Nachmittagsveranstaltung für Kinder ab 9 Jahren und Jugendliche 

Die Bücherwelten im Waltherhaus locken mit 
ihren über 500 Neuerscheinungen aus dem 
Kinder- und Jugendbuchbereich jedes Jahr 
zahlreiche Besucher*innen an. Wir laden dich 
zu einer gemütlichen Bücherparty ein, unter-
nehmen einen abwechslungsreichen Streifzug 
durch die aktuelle Jugendbuchlandschaft und 
zeigen dir, welche neuen Romane, Comics, 
Graphic Novels oder Sachbücher es auf den 
Regalen der Bücherwelten zu entdecken gibt. 
Komm allein oder nimm deine Freund*innen 
mit, mach es dir in unseren Lese-Zelten 
gemütlich und lern andere junge Menschen 
kennen, die dein Interesse für Bücher teilen!

Referentin 
Elisabeth Mairhofer 

Termin 
Mo 17.02.2025, 
15.30 Uhr

Ort 
Oberes Foyer, 
Waltherhaus Bozen

Eintritt frei

Anmeldung 
erforderlich 
www.kulturinstitut.org

INFOS

Eine Veranstaltung von:
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Termin 
01.05..-01.06.2025

Di bis So 
von 10-18 Uhr 
Montag geschlossen

Ort 
Museum Ladin 
Ciastel de Tor, 
strada Tor 65, 
St. Martin in Thurn

Zutritt zur 
Ausstellung
Eintritt frei
Bei Schulklassen 
bitten wir um 
Anmeldung:
Tel. 0474 524020, 
prenotaziuns@ 
museumladin.it

Informationen 
www.museumladin.it 
Tel. 0474 524020

INFOS
Eröffnung 
Sa 22.02.2025, 
10.30 Uhr

Termin 
22.02.-07.03.2025

Mo-Fr: 9-12 Uhr und 
14-18 Uhr 
Sa: 9-12 Uhr

Ort 
Vigil-Raber-Saal, 
Ralsergasse 2, 
Sterzing

Eintritt frei

Infos und Anmel-
dung 
bibliothek@ 
sterzing.eu
Tel. 0472 723 760

INFOS

Bücherwelten on Tour – in St. Martin in ThurnBücherwelten on Tour – in Sterzing

Auch 2025 öffnet das Museum Ladin vom 
1. Mai bis 1. Juni den Büchern wieder seine 
Tore. Neben der Geschichte und dem Leben 
der Bewohner*innen der fünf ladinischen 
Dolomitentäler Gadertal, Gröden, Fassatal, 
Buchenstein und Ampezzo, wird im Neubau 
eine Auswahl von mehr als 700 Büchern zum 
heurigen Schwerpunktthema der Bücherwelten 
„Ich – du – wir“ zu sehen sein. Insbesondere der 
Kinder- und Jugendbuchbereich ist heuer stark 
vertreten. Begleitet wird die Ausstellung von 
einer Kreativwerkstatt über das Alphabet für 
Schülerinnen und Schüler, Besucherinnen und 
Besucher. Ob gemütlich in einem Buch schmö-
kern oder seiner Kreativität freien Lauf lassen 
– für jeden ist etwas dabei. Kindergartenkinder, 
Schülerinnen und Schüler und ihre Begleitlehr-
personen können zudem während der Schul-
zeit das Museum kostenlos besichtigen.

Die Bücherwelten sind vom 22. Februar bis 
zum 7. März 2025 im Vigil-Raber-Saal der 
Gemeinde Sterzing zu Gast und machen somit 
zum ersten Mal im Norden des Landes Halt. Die 
Besucher*innen können die Ausstellung von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und von 14 
bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr be-
suchen. Die Ausstellung wird am Samstag, den 
22. Februar, mit einer Podiumsdiskussion und 
Texten von Alexander Langer eröffnet.
Podiumsgäste: Monika Bolliger (Journalistin) 
und Cuno Tarfusser (Jurist) – in Zusammen-
arbeit mit der Alexander-Langer-Stiftung.

Eine Initiative von: Eine Initiative von: 
Stadtbibliothek Sterzing

Biblioteca Civica di Vipiteno

53



LESEN für Erwachsene

Neue Bücher zur Geschichte – ein Leseclub mit Hans Heiss
Di 11.3.2025 und Di 13.5.2025, 16-17.30 Uhr – Waltherhaus Bozen
Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung in der VHS Südtirol: www.vhs.it

HÖRbar gut! Edgar Selge liest „Hast du uns endlich gefunden“
Mo 14.4.2025, 19 Uhr – Waltherhaus Bozen  
Karten unter www.kulturinstitut.org
In Zusammenarbeit mit der Stiftung Südtiroler Sparkasse

Vielseitig – das Bücher-Foyer im Waltherhaus
Do 24.4.2025, 18 Uhr – Waltherhaus Bozen 
Daniela Strigl, Christoph Pichler und Monika Obrist 
diskutieren über neue Bücher. 

Literaturfahrt München/Schwabing
Fr 16.5.2025 – Anmeldung in der VHS Südtirol: www.vhs.it
Wandeln Sie bei einem Spaziergang mit dem Autor Dirk Heißerer auf 
den Spuren der Literatur durch das Münchner Stadtviertel Schwabing. 

Freche Lese-Rezepte für alle Altersstufen
Mi 28.5.2025 – Anmeldung über das Jukibuz: www.kulturinstitut.org
Praxis-Seminar für pädagogische Fachkräfte im Kindergar-
ten, Lehrpersonen der Grundschule, Bibliothekar*innen und 
Lesemultiplikator*innen mit Literacy-Coach Brigitte Weninger

Nähere Informationen zu allen Angeboten: www.kulturinstitut.org

Weitere Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie im Programm 
des Jugendkinderbuchzentrums JUKIBUZ im Südtiroler Kulturinstitut. 

Weitere Angebote des Kulturinstituts rund ums

Veranstaltet von: 



Schlernstraße 1, 39100 Bozen

Tel. +39 0471 313800 | www.kulturinstitut.org | info@kulturinstitut.org

Waltherhaus, Schlernstraße 1, Bozen · Eintritt frei

Öffnungszeiten: 

montags bis samstags von 9 bis 18 Uhr,

am Samstag, 01.02. von 9 bis 13.30 Uhr

Informationen: www.kulturinstitut.org oder Tel. 0471 313800

Gefördert von

22.01.–18.02.2025


